
Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem Du so froh geschafft. 
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,  
weil der Tod nahm alle Kraft. 
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, 
und hab’ für alles vielen Dank. 

 
 

 
Mit schwerem Herzen müssen wir Abschied nehmen von meinem 
 lieben Mann, unserem herzensguten Papa, Schwiegerpapa, Neni, 
 Bruder und Schwager  
 

Franz Näscher-Lampert 
14. Dezember 1943 – 5. Juni 2023 

 
Nach einem Leben voller Güte und Herzlichkeit ist er nach kurzer, 
schwerer Krankheit, jedoch für uns alle unerwartet, im Beisein seiner 
Familie friedlich eingeschlafen. 
 
Wir vermissen dich so sehr und du wirst im Herzen immer bei uns sein.   
 
Vaduz, Mauren, Triesenberg, 6. Juni 2023 
 
Elsa mit Christian 
Markus und Claudia Näscher mit Christina und Alessia 
Susanne und Felix Beck mit Fabian, Katja und Ladina 
Egon und Maria Näscher mit Familien 
Emerita Quaderer, Engelbert und Heidi Lampert 
Verwandte, Freunde und Bekannte 
 
Wir gedenken des Verstorbenen am Freitag, den 9. Juni 2023, um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche in Vaduz. 
 
Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 10. Juni 2023, um 10 Uhr auf dem 
 Friedhof in Vaduz statt. Anschliessend Trauergottesdienst in der Pfarrkirche Vaduz. 
 
Anstelle von Blumenspenden bitten wir das HPZ (Stiftung für Heilpädagogische 
Hilfe in Liechtenstein), LLB IBAN LI21 0880 0543 5968 9200 1, Vermerk: Franz 
 Näscher, zu unterstützen. 
 
Traueradresse: Elsa Näscher, St. Annagasse 11, 9490 Vaduz

TAK Literatur 7+ 

Buchpräsentation und musikalische Lesung 

«Wald» – so lautete die diesjäh-
rige Themenvorgabe des TAK-
Schreibprojekts «Kinder schrei-
ben Geschichten». Was verbin-
den wir mit dem Wald? Ist er ein 
Ort der Ruhe und Erholung 
oder eher unheimlich? Ist er 
womöglich in Gefahr? Können 
Bäume und Tiere reden – und 
was sagen sie wohl? Kinder aus 
Liechtenstein und der Region 
zwischen 7 und 12 Jahren haben 
sich mit diesem Thema kreativ 
auseinandergesetzt und dazu 
ihre eigenen Texte erfunden 
und aufgeschrieben. Am Frei-
tag, 16. Juni, um 18 Uhr wird das 
Buch mit vielen Wald-Ge-
schichten im TAK, Schaan, im 
Rahmen einer musikalischen 
Lesung präsentiert. 

Wunderbare und unge-
wöhnliche Ideen wurden zu Pa-
pier gebracht: Von hilfsbereiten 
Hexen, Stinktieren mit überra-
schenden Kräften, ignoranten 
Gnomen und klugen Wichteln, 
singenden Bäumen und eitlen 
Vögeln wird in den Geschich-
ten erzählt. Magische spre-

chende Tiere spielen in zahl -
reichen Geschichten eine  
wichtige Rolle, und eines 
wurde überdeutlich: die grosse 
Hilfsbereitschaft der Kinder, 
ihr Wunsch, Tieren und Pflan-
zen zu helfen, die in Not sind. 
Einige Kinder fanden fantasie-
volle Lösungen, um die Ab -
holzung der Wälder oder den 
Klimawandel zu stoppen. 

Die Jury machte es sich 
nicht leicht und wählte von ins-
gesamt 395 eingegangenen Ge-

schichten die originellsten 82 
Geschichten aus, welche in ei-
nem Taschenbuch abgedruckt 
sind. Zusätzlich bereichern ei-
gene Illustrationen der Kinder 
den Band. Sämtliche Geschich-
ten sowie Zeichnungen werden 
an diesem Abend im TAK-Foyer 
ausgestellt. Das Klanglabor 
 präsentiert darüber hinaus zu-
sammen mit Kindern in einer 
musikalischen Lesung einige 
der Geschichten auf der Bühne. 
Der Eintritt ist frei. (Anzeige)

Die Kinder stellen ihre Geschichten vor. Bild: pd

Podium-Konzerte Liechtenstein 

Die Podium-Konzerte bitten zum Klavierrezital 

Der Matineenreigen der Podi-
um-Reihe neigt sich dem Ende 
zu. Das fünfte Konzert in die-
sem Jahr gestaltet ein Pianist 
aus Triesen. Johannes Lucke 
 erhält Klavier- und Orgelunter-
richt bei seinem Vater, Hann-
fried Lucke. Der junge Musiker 
ist mehrfacher Erster Preisträ-
ger mit Auszeichnung am öster-
reichischen Nachwuchswettbe-
werb «prima la musica». Erste 
Auftrittserfahrungen konnte er 
unter anderem anlässlich von 
Vernissagen des Liechtensteini-
schen Landesmuseums sam-
meln. Das Programm seines So-
lorezitals reicht von Bachs Prä-
ludium c-Moll BWV 871 und 
Beethovens «Pathétique» über 
die Rhapsodie g-Moll op. 79 Nr. 
2 von Brahms und Rameaus 
Rondeau «Les Cyclopes» bis 
hin zu einer Bearbeitung von 
Bachs Präludium h-Moll BWV 
855a durch Alexander Siloti. 

Die Vielseitigkeit der musika -
lischen Stile findet ihre Ent -
sprechung auch «abseits der 
Tasten»: Der junge Musiker 
liest gerne mathematische oder 
technische Bücher, segelt und 
spielt Golf. 

Das traditionelle Abschluss-
konzert gibt Gelegenheit, noch 
einmal alle Teilnehmenden der 

jeweiligen Saison zu erleben. 
Am 18. Juni findet im TAK das 
diesjährige Finale statt. Bei 
 allen Podium-Konzerten ist der 
Eintritt frei. (Anzeige) 

Kontakt 
Podium-Konzerte 
www.podium-konzerte.li 
office@podium-konzerte.li 

Johannes Lucke gibt ein Klavierrezital. Bild: pd

Forum 

Aus guten Gründen für das neue Spital in Vaduz 
Am 24.11.2019 hat die stimm-
berechtigte Bevölkerung des 
Landes in einem klaren Ent-
scheid (56,2 Prozent Ja) einem 
Spitalneubau auf dem Wille- 
Areal in Vaduz zugestimmt. 

Pandemien sind auch in der 
Zukunft nicht auszuschliessen – 
und es gibt auch aggressivere 
Krankheitserreger als das 
Coronavirus. Schnelle ärztliche 
Hilfe ist ein zentraler Aspekt für 
Wohlstand. Es wurde aufge-
zeigt, wie schnell Kapazitäten in 
Spitälern ausgelastet, Medika-
mente, Masken und medizini-
sche Geräte nicht mehr erhält-
lich sind. Jedes Land hat sich 
zuerst auf seine Menschen 
fokussiert. Ein souveränes 
Land kann trotz bester Verträ-

ge und viel Wohlwollen der 
Nachbarländer nie sicher sein, 
dass der Zugriff auf Einrich-
tungen jenseits der Landes-
grenzen immer möglich sein 
wird. Die Zukunft verlangt ein 
funktionierendes eigenes 
Landesspital für die Grundver-
sorgung, Notfälle und für die 
alternde Bevölkerung, aber 
auch für ausserordentliche 
Ereignisse (Lawinen, Erd-
rutsch, Grossbrand, Pande-
mien usw.) und für Personen, 
für die Nähe zu Angehörigen 
unverzichtbar ist. Die Kosten 
für ein eigenes Spital sind auch 
wirtschaftlich sinnvoller als der 
Einkauf dieser Dienstleistung 
im Ausland: rund 30 Prozent 
bleiben durch MwSt., Löhne 
und Sozialabgaben im Land. 

Für andere Projekte, die nur 
Teile der Bevölkerung betref-
fen, gibt es ja auch genügend 
finanzielle Mittel, wieso sollen 
wir uns nun kein eigenes Spital 
mehr leisten können? Das über 
40-jährige Spitalgebäude am 
jetzigen Standort hat ausge-
dient: Liechtenstein braucht 
ein neues Landesspital. Der 
Landtag hat richtigerweise 
einen Ergänzungskredit 
 gefordert. Ob zusätzlich eine 
Geburtenstation nötig ist, soll 
der Landtag bzw. das Volk in 
einer separaten Abstimmung 
demokratisch entscheiden, 
nachdem die Mehrkosten 
dafür bekannt sind.  
 
Eine Stellungnahme des  
Zoomer-Stamms

Gemeinderäte verabschiedet 
Gamprin-Bendern Gemeinde-
vorsteher Johannes Hasler ver-
abschiedete am Freitagabend, 
2. Juni, im Rahmen eines feier-
lichen Abendessens im Restau-
rant Alpspitz in Bendern vier 
abtretende Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte. Mit gros-
sem Dank erinnerte der Vor-
steher an die vier respektive 

acht letzten Jahre, in denen 
Thomas Hasler (8 Jahre), Nora 
Meier (8 Jahre), Alfred Hasler 
(4 Jahre) und Dagmar Gadow 
(4 Jahre) die Geschicke von 
Gamprin-Bendern an vorders-
ter Front sehr erfolgreich ge-
stalteten. 

Nur durch das konstruktive 
Zusammenwirken aller konnte 

die Gemeinde in dieser Zeit 
wiederum einen grossen 
Schritt nach vorne gebracht 
werden. Mit schönen Ge -
schenken bedacht, genossen 
die vier Altgemeinderätinnen 
und -räte zusammen mit ihren 
Partnern den gemütlichen 
Abend in der Runde ihrer 
Amtsnachfolger. (pd)

Der Gampriner Vorsteher Johannes Hasler, Thomas Hasler, Dagmar Gadow, Nora Meier, Alfred Hasler 
und die Vizevorsteherin Barbara Kind (v. l.). Bild: Paul Trummer
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Liechtensteiner Unterland Tourismus 

Spannende Fledermausexkursion in Bendern 

Der Liechtensteiner Unterland 
Tourismus lädt am Donnerstag, 
15. Juni, zu einer spannenden 
Fledermausexkursion in Ben-
dern ein. Treffpunkt ist um 
20.30 Uhr beim Forstwerkhof 
in Bendern (Ober Au 19 bei der 
Rheinbrücke Bendern) zu ei-
nem Aperitif und einer Einfüh-
rung in die geheimnisvolle Welt 
der Fledermäuse durch Silvio 
Hoch. Anschliessend sehen 
sich die Teilnehmenden den 
Ausflug einer Kolonie von 
Zwergfledermäusen an. Da 
Zwergfledermäuse sehr unzu-
verlässige Gesellen sind und ihr 
Quartier häufig wechseln, ist es 
nicht sicher, ob die auf dem 
Areal des Werkhofes ange-
brachten Fledermauskästen 
auch bewohnt sind oder ob sie 
gerade in die «Ferienwohnung» 
umgezogen sind. Falls sie nicht 
anwesend sind, wird eine Fahr-
gemeinschaften gebildet und 

die Gruppe wechselt zum aktu-
ellen Standort der Kolonie. 

Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, die Teilnahme ist gratis 
und die Exkursion findet bei je-
der Witterung statt. (Anzeige)

Bei der Exkursion werden Zwergfledermäuse beobachtet. Bild: zvg

Hinweis 

Fledermausexkursion am 15. Juni 
ab 20.30 Uhr in Bendern. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
www.unterland-tourismus.li 

Kantonalverband Steine Kies Beton St. Gallen 

Heute, 10. Juni ist der  
kantonale Stein-Kies-Beton-Tag 

Es wartet ein Blick hinter die 
Kulissen der Branche, die 
Grundlagen moderner Lebens-
räume bildet. Anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des 
Kantonalverbands Steine Kies 
Beton lädt man am Samstag, 
10. Juni zum ersten kantonalen 
Stein-Kies-Beton-Tag ein. Eine 
Gelegenheit, die regional orien-
tierte Kreislaufwirtschaft ken-
nenzulernen. 

An 14 Standorten wird Ein-
blick in ein Schaffen gewährt, 
das nachhaltiger ist, als viele 
denken. Der Stein-Kies-Beton-
Tag zeigt die nachhaltigen Ar-
beitsprozesse und den Umgang 
mit den natürlichen Ressour-
cen. Dazu gibt es Food and 
Drinks aus der Region, und auf 
die Kids warten Aktivitäten. 
Rund die Hälfte aller Verbands-
mitglieder öffnen ihre Türen. 

Eine Übersicht der Standorte 
und Aktivitäten ist auf steikibe-
ta.ch zu finden. 

Alle sind willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Alle 
Veranstaltungsorte sind gut be-
schildert und für Parkplätze ist 
gesorgt. Der erste Stein-Kies-Be-
ton-Tag kann beginnen. (Anzeige) 

 
Infos auf: www.steikibeta.ch

Auf die Besucher wartet ein Blick 
hinter die Kulissen. Bild: zvg

TAK Podium-Konzerte 

Klavierrezital von Johannes Lucke 

Am kommenden Sonntag,  
11. Juni, um 11 Uhr gibt Pianist 
Johannes Lucke aus Triesen ein 
Klavierrezital im TAK in 
Schaan. Der junge Musiker ist 
mehrfacher Erster Preisträger 
mit Auszeichnung am öster -
reichischen Nachwuchswettbe-
werb «prima la musica». Das 
Programm seines Solorezitals 
reicht von Bachs Präludium c-
Moll BWV 871 und Beethovens 
«Pathétique» über die Rhap -
sodie g-Moll op. 79 Nr. 2 von 
Brahms und Rameaus Rondeau 
«Les Cyclopes» bis hin zu einer 
Bearbeitung von Bachs Präludi-
um h-Moll BWV 855a durch 

Alexander Siloti. Der Eintritt ist 
frei. (pd)

Johannes Lucke gibt ein Klavier-
rezital. Bild: pd

Die zehn  beliebtesten 
Belletristik-Titel 

1. Atlas – Die Geschichte von 
Pa Salt. Lucinda Riley, Har-
ry Whittaker, (1) 

2. Mord im Bernina Express 
Philipp Gurt (3)  

3. Die Affäre Alaska Sanders 
Joël Dicker (N)  

4. Wie die Saat, so die Ernte 
Donna Leon (2) 

5. Melody. Martin Suter (4) 
6. Elternabend 

SebastianFitzek (7)  
7. Der Feind  

Christine Brand (6) 
8. Sturz in die Sonne. Charles 

FerdinandRamuz (12) 
9. Das Geheimnis der Söhne 

Christine Brand (5) 
10. Das Café ohne Namen 

Robert Seethaler (8)  

Die interessantesten  
Sachbuch-Titel 

1. Beziehungskosmos 
Felizitas Ambauen, Sabine 
Meyer (N) 

2. Der Glukose-Trick – Das 
Praxisbuch 
Jessie Inchauspe (1) 

3. Happiness. Tina Turner (W) 
4. Duden – Die deutsche 

Rechtschreibung (11)  
5. Das Kind in dir muss Hei-

mat finden. Stefanie Stahl (4) 

Die schönsten Kinder- 
und Jugendbücher 

1. Globis neue Abenteuer im 
Nationalpark. Jürg Lenden-
mann, Samuel Glättli (N)  

2. Mein Lotta-Leben (19). 
Hier taucht der Papagei 
Alice Pantermüller (2) 

3. Die Schule der magischen 
Tiere. Endlich Ferien 8 
Margit Auer, (1)  

4. Nur noch ein einziges 
Mal. Colleen Hoover (5) 

5. Du kannst immer zu mir 
kommen. Stefanie Rietzler, 
Fabian Grolimund (4)

Bestseller der Woche

Landesbibliothek-Tipp 
«Mein Überleben  
musste einen Sinn haben» 
Das ist Josef 
Lewkowicz’ feste 
Überzeugung. 
Mit unerschütter-
lichem Glauben 
überlebt er die 
Lager Płaszów, 
Auschwitz und 
Mauthausen. Und wurde nach 
seiner Befreiung zum Nazijäger 
und zum Retter Hunderter jüdi-
scher Waisenkinder. (Anzeige)

Hinweis 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des Schweizer 
Buchhandels- und Verlags-Ver-
bands SBVV.

Waldbegehung  
mit dem Förster 

Mit dem Klimawandel ändern 
sich die Rahmenbedingungen 
für die Forstwirtschaft radikal. 
Die Standortbedingungen für 
die Bäume und alle im Wald le-
benden Arten sind nicht mehr 
die gleichen. Das Ökosystem 
muss sich diesen Schwankun-
gen anpassen. Begleiten Sie den 
Förster bei einem Rundgang 
durch den Wald und lassen Sie 
sich erklären, welche Probleme, 
aber auch welche Chancen es 
für unseren Wald gibt. Die Füh-
rung 3B07 mit Gerhard Konrad 
beginnt am Montag, 12. Juni, um 
17.30 Uhr, beim Spielplatz Dux 
in Schaan. Mit Voranmeldung.  

Heilsames/Kulinarisches 
aus dem Gartenbeet 

Ein im Frühsommer in Blüte 
stehender Kräutergarten weckt 
beim Betrachter alle Sinne. Hier 
finden sich aparte mehrjährige 
Staudengewächse neben ein-
jährigen Würzkräutern und 
 blühende Heilpflanzen neben 
kulinarischen Raritäten. Histo- 
rische Duftrosen und Färbe-
pflanzen geben sich ein Stell-
dichein. Bei einer Führung 
durch den Garten werden ge-

stalterische Tipps gegeben und 
auf Anbau und Pflege der Kräu-
ter eingegangen. Heilwirkung 
und kulinarische Anwendung 
von ausgewählten Pflanzen 
werden besprochen. Der Kurs 
6A18 unter der Leitung von Ale-
xandra Milesi findet am Diens-
tag, 13. Juni, von 17.30 bis 19.15 
Uhr, im Kräutergarten Wurzel-
werk, Staudnerbergstr. 6 in 
Grabs, statt. Mit Voranmeldung. 

Präsentieren mit Power-
point: Kompaktkurs 

Powerpoint ist für die Arbeits-
welt und Vereine unumgäng-
lich, sei es für Infoveranstaltun-
gen, Sitzungen, Schulungen 
oder Online-Meetings. Auch im 
privaten Bereich kann Power-
point sehr nützlich sein. Die 
Teilnehmenden sind nach dem 
dreiteiligen Kurs in der Lage, 
moderne Powerpoint-Präsen-
tationen selbst zu gestalten. 
Der Kurs 11B03 mit Tina 
 Bürgler beginnt am Mittwoch, 
14. Juni, 18.30 Uhr. 
 

Anmeldung/Auskunft 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan,  
Tel. +423 232 48 22 oder  
per E-Mail: info@steinegerta.li

Erwachsenenbildung Stein Egerta
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Herr, meine Kräfte sind zu Ende, 
so nimm mich nun in Deine Hände. 

 
 
 
 
 
 
 
 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Mutter 
 

Ursula Gattenhof 
22. September 1929 – 8. Juni 2023 

 
Nach einem erfüllten Leben ist sie friedlich eingeschlafen. 
 
Wir vermissen Dich. 
 
Michael Gattenhof 
 
und: 
 
Manuela Gattenhof 
Vania und Marc Lenherr mit Viana 
Nadin Kaufmann und Christian Pfund mit Aline 
 
Den Seelenrosenkranz beten wir für sie am Sonntag, 11. Juni 2023,  
um 19 Uhr in der Pfarrkirche Triesen. 
 
Der Trauergottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am 
Montag, 12. Juni 2023, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Triesen statt. 
 
Traueradresse:  
Michael Gattenhof, Matschilsstrasse 45, 9495 Triesen
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